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ſen Marggraf zu Brandenburg, des Heil. Rom Reichs Ertz.
Kammerer und Churfurſt Souverainer und Oberſter Hertzog
von Schleſien Souverainer Printz von Oranien Neufchatel und Va-

lengin, wie auch der Grafſchafft Glatz in Geldern zu Magdeburg/ Cleve Julich Berge
Stettin/ Poinmern der Caſſuben und Wenden zu Miecklenburg und Croſſen Hertzog
Burggraf zu Nurnberg Furſt zu Halberſtadt Minden Camin Wenden Schwerin
Ratzeburg Oſtfrießland und Mors Graf zu Hohenzollern Rupin der Marck Navens.
berg Hohenſtein Tecklenburg Schwerin Lingen Buhren und Lehrdam Herr zu Ra.

venſtein der Lande Roſtock! Stargard] Lauenburgl Butow Arlay und Breda c.

hun kund und fugen hiemit zu wiſſen: Nachdem wir mit ſeiner Churfurſtl. Durchl. zuWoColln zu Contervation Unſerer beyderſeitigen Armeen und Trouppen, und zu Ver.

hutung aller ſchablichen Deſertion, bey denenſelben durch beyderſtits dazu authoriſirte Be
vollmachtigte eine formliche Convention und Cartel errichten und ſchlieſſen laſſen deſſen

Jnhalt wie folgend lautet:Nachdem ich FKioEkicnh WVrLuznm v. Dossow, General-Feld. Mar
ſchall c. und ich FkKroekien v. WeENGt, General-Lieutenant ec. von Unſern aller—
und gnadigſten Herren laut beyliegenden vidimirten Vollmachten Lit. A B autho-
rilirt worden zwiſchen Unſern beyden Hofen ein Cartel zu errichten  ſo iſt dem zufolge ſol.
ches nachſtehender maſſen von uns  bis auf erfolgter aller. und gnadigſter Katification con-
certiret worden ſo und dergeſtalt daß:

1) Vors kunfftige alle und jede engagirte und enrollirte, es ſeyn dieſelbe Landes—
Kinder oder von was Nation und Geburth ſie wollen (ausgenommen diejenige ſo h. 14.
benennt ſeyn) welche a dato publicationis von denen Arméen und Trouppen derer hohen
Paciſcenten, es geſchehe ſolches auf Marchen, aus denen Guarniſons und Quartiren, oder
an welchen Ortheu es wolle ihre Fahnen verlaſſen deſertiren, und aus denen beyderſeitigen
Landen entweichen ſo viel derenſelben in hochgedachten Paciſcenten ſamtlichen Territoriis,
Provintzien und Landen keine davon ausgenonnnen entweder unter denen Trouppen,
oder auch in denen Aeintern bey denen von Adel/ in Stadten und Vorffern  ſich ſolchermaß
ſen befinden werden und anzutreffen ſeyn mochten auf und ohne Requiſition arretiret, auch
ſonder die geringſte Diffieultat nebſt der mitgenonnmenen und etwa noch vorhandenen Mon
dour und Gewehr abgefolget werden ſollen.

2) Werden unter dem Cartel nicht allein die in wurcklichen Militair- Dienſten ſtehende
Ober-Unter. Officiers und Gemeine ſondern auch die Officiers Bediente und Artillerie—
Knechte oder was ſonſten denen Trouppen folget und dazu behorig iſt imgleichen die En-
rollirte mit begriffen nicht weniger auch diejenige welche nach ihrer begangenen Deſertion,
ſich erſt in eines andern Herrn VDienſte engagiret, ſelbigen aber wiederum verlaſſen habenf
und in ein oder anderer Herren Paciſcenten Lande attrapiret werden wann nicht diejenige
Puiſſance, in weſſen Lande der Deſerteur betreten wird mit demjenigen Herrn aus weſ
ſen Dienſt derſelbe zuletzt deſertirer, ebenmaßig im Cartel ſtehen ſollten welchenfalls die
Auslieffernung an letzteren geſchiehet.

3) Wurde ſich zutragen daß einer welcher reclamiret wird laugnete in des recla-
mirenden Krieges. Dienſten geſtanden zu haben oder denſelben nach den F. 1. 2. obligat
geweſen zu ſeyn ſoll ſolches der kKeclamirende beweiſen ehe und bevor er die Ausfolge zu hof—
fen habe andere kxceptiones hingegen ſollen der Juſtitz des reclamirenden Theils anheim
geſtellet und deswegen die Ausliefferung nicht aufgehalten werden.

4) Dahingegen wann ein Deſerteur bey ein oder anderen Regiment geſuchet wird
und der Officier bey welchen man denſelben vermuthet von dem Reclamirten nichts wiſ
ſen wollte ſoll ſothaner Officier ſchuldig ſeyn ſeine Compagnie. Rolle ſofort vorzuzeigen
und den ausgetretenen wann er darinn mit falſchen oder wahren Nahmen befunden ohne
einige Ditfficultat herbey zu ſchaffen und auszulieffern.

5) Damit auch inskunfftige ſo viel weniger Gelegenheit zum deſertiren gegeben wer
den moge ſo ſoll beyderſeits hohen und niederen Officieren bey Vermeidungohnausbleibli
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cher ernſtlicher Straffe auch beh Verluſt aller angewandten im nachſtfolgenden ſ. ſpecifi
cirte Koſten und dem Befindeun nach ihrer Chargen ſſelbſt gantzlich verbothen ſeyn kei-
nen Deterteur, er mag ſeyn wer er wolle mit Wiſſen anzunehmen ſondern es iſt vieiniehr
ein ſolcher wann er ſich angiebet genauzu examiniren, und falls er erkannt wird zu ar—
retiren, ſolches auch dem nachſtliegenden Officier bekannt zu iachen noch weuuger ſoll ein
Officier von beyderſeitigen Trouppen, bey Erſtattung aller und jeder Unkoften derglei
chen angenoinmene in weit eutlegenen Provintzien und Goarnilonsſchicken da er ſonſt noch
dazu dem Officier welchem der Deſerteur zukommt alle Keparation und Satisfaction da-
vor zu thun gehalten ſeyn ſoll.

6) Sollte auch von dergleichen Deſerteurs, oder ſonſt obligaten Perſehnen einer a
dato publicationis bey jemanden unter eines oder andern Trouppen ohnwiſſend engagiret
werden ſo ſoll (damit es wegen deren Unkoſten und Hand-Geldes imgleicken des genoſſe—
nen Tractements, und etwa empfaugenen kleinen Mondirungs-Stucken keinen Unlput
ſetzen moge) eins vor alle mahl von dem reclamitenden Officier Sechs Rthlr. nebſt dem/
dem Delerteur im Arreſt gereichten Unterhalt nemlich auf jeden Tag ein quter Groſchen
gegeben und dahingegen der Deſerteur ſamt der mitgenommenen und noch vorhandenen
Mondour und Gewehr ausgelieffert nicht weniger das etwa mitgenommene Pfeid ſofern
ſolches noch vorhanden ohnentgeltlich reſtituiret, jedoch auch die fur dem Pferde wahrender
Arretirung gegebenen nothwendig erforderlichen Fourage nach dem Werth des daſigen Orts
bezahlet werden wie dann auch bey Anhaltung eines ſolchen Deſerteurs, die Officiers ſo

wohl als alle Obrigkeiten und Unterthanen in beyderſeits Puiſancen ſamtlichen Pro—
vintzien und Landen dahin zu ſehen haben daß die Monditungen Gewehr und Pferd hey
behalten und in Acht genommen auch beh der Ausliefferung extradiret werden maſſen
diejenige welche dergleichen von einem Deſerteur wiſſentlich ankauffen oder unter wel—
chem Prætext es immer ſey annehmen zur ohnentgeltlicher Keſtitution ſothaner Sachen
oder waun ſelbige nicht mehr vorhanden zu dem aufdes Deſerteurs ſeines Officters honneur,
taxirten Preiſe gehalten ſeyn denenjenigen hingegen welche emen Deterteur auweiſen
und anhalten Sechs Rthlr. von dem Officier welchem der Soldat gekoret zur Belohnung
gegeben und ſolchenfalls dem Reqgunent oder Guarniſon welche ihm ſo lange arretiret,
weiter nichts als die abgeſetzte tagliche Verzehrung wieder erſtattet werden.

7) Damit auch denen hochſtſchadlichen Deſertionen um ſo viel ehender geſteuret werde
und beyde hohe Paciſcenten auf die Treu und Ergebenheit beyderſeitigen Armeen und Troup-
pen ſich deſto mehr verlaſſen konnen ſo ſollen deren Krieges. und Cwil- Bediente ſchnldig
und gehalten ſeyn keinen Unter. Officier und Soldaten ohne genugſamen und gültigen
Paſſen ſo von denen commandirenden Chefs der Regimenier, Batailions, bſquadrons

und Compagnien, wovon ſie ſich nennen oder von den an einen Orth leparat commandi-
renden Officier unterſchrieben und unterſiegelt paſſiren zu laſſen ſondern warn jemand

J

ohne dergleichen gultiaen Paß getroffen wird ſoll ſolches gegen ordmaire Bezahlung des
Bothen Lohns durch einen Expreſien, bey der uachſten Guarniſon angezeiget und ſo
dann das nothige mit dem daſelbſt commandirenden Officier concertiret werden.

z) Soll keinem erlaubt ſeyn in eines oder des andern derer hohen Herren Paciſcen.
ten Landen ſo wenig heimlich als offentlich zu werben.

9) Vann ſoll auch denen in einen oder des anderen Theils Landen reiſenden Untertha—
nen und Einwohnern nebſt denen Jhrigen und bey ſich habenden Domeſtiquen alle Sicher-
heit wiederfahren und keiner davon auf keinerley Art und Weiſe zu Krieges Oienſten ge—
zwungen werden.

10) Und weilen von Seiten Jhro Churfurſtl. Ourchl. zu Colln wegen einigen auf
ſothauer Art bishero weggenoinmenen Dero Unterthanen und Soldaten verſchiedene Klagen
gefuhret worden ſo ſollen ſelbige in einer viertel jahrigen Zeit unterſuchet und abgethan
auch alsdann die mit Gewalt weggenommene Mannſchafften dem Befinden nach ex—
tradiret werden.

11) Diejenige welche bis dato zu einem oder andern Theil ubergangen ſeyn bleiben
in denen Dienſten ſtehen wo ſie ſich wurcklich engagiret haben jedoch ſollen ſelbige wann
ſie des einen oder des andern Theils Unterthanen ſeyn wie auch diejenige Unterthanen
welche fich ſonſten freywillig anwerben laſſen nach verfloſſenen Capitulationen, wenn
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ſie nicht wieder aufs neue freywillig capituliren wollen ohnentgeldlich ihres Dieuſtes ent

laſſen werden.
12) Sollte es ſich aber zutragen  daß einem oder des audern Landes Kind in ſeinem

Vater:Lande durch Abſterben ſeiner Eltern und Verwandten oder ſonſt Gelegenheit vor—
fiele ſich hauslich zu etabliren demſelben ſoll auf gebuhrendes Auſuchen gegen Danſtel—
lung eines andern tüchtigen Kerls oder zo. Rthlr. Werbe Gelos und Zurückiaſſuung ſet—
ner ſamtlichen Mondirungs Stucken der Abſchred ohnweigerlich gegeben werden.

13) Vie lieberbringe und Auskiefferung detreffend iſt dahin verglichen daß ſobald
in ein oder anderſeits Landen ein Deſerteur arretiret worden poiches ſogleich dem nachit
gelegenen Gouverneur oder Commendanten derer Trorppen, worunter die Deſerteurs
gehorig bekannt geinacht werden und dieſer ſo dann ſchuidig ſeyn das Regiment ſo
gleich davon zu aviuren, und ſoll demnachſt der Deſerteur bis an der letztern und der re—
clamirenden Puiſſance naächſtagelegenen Guarniſon geliteffert daſeibſt auch von dem recla-
wirenden Theil abgeholet auch bey der Abholung die zuvor nipulirte und veſtgeſetzte Un-
koſten ſogleich bezahlet werden.

14) Weil ſich geauſſert daß unter dein Diebes und Rauber. Geſindel viel Solda
ten biehero befunden worden ſo ſollen ſolche Vagabunden und der Spitzbuberehy halber

verdachtige und ſonſtige Ubelthater wann ſie gleich Soldaten vom CDartel ausgeſchloſ—
ſen ſeyn und m dem Lande wo mau ſie attrapiret, arretiret, und dem Bifinden nach
abgeſtraffet werden.15) Soll der Jnnhalt gegenwartiger Convention beyderſeits hoher paciſcirenden

Armẽeen und Lrouppen auch oon denen Cantzeln in derenſelben pjanitlichen Proviutzien
Landen und Or.hen ſie haben Nahmen wie ſie wollen keine davon ausgeſchloſſen ium.
gleichen denenjenigen welche von ein oder anderen noch acquiriret werden muochten gel—
ten und ordentlich durch gedruckte Mandata zu jedermanns dotuz und Wiſſenſchafft ge—

horig publiciret werden
16) Sollte ſich eraugnen daß ron beyderſeits hohen Paciſcenten Trouppen einige an

freide Puiſſancen in Dieuſt uberlaſſen wurden ſo ſoll dieſe Convention auch bey Denen
ſelben obſervirer werden? und in ſeiner volllommenen vigueur unverruckt vervleiben eben
als wann ſie noch wurcklich in ihrer Herreu Lande ſtunden.

Letztlich ſoll dieſe Convention in allen und jeden ihren Puncten und Clauſuln veſt und
unverbruchlich Vier Jahr lang gehalten und auf keine Weiſe dawider gehandeit darauf
auch ferner nach Umlauff dieſer Zeit ſo lang geachtet werden als lang von einer oder an—
deren Theil auf vorhergehende halb jahrige Aufruffung davon abzuſtehen n.cht beliebet
werden wird. Welel den zo. Jul. 1751.

(L. S.) F. V. v. Dossow. (L. S) Fein. v. VENGI.
96Oie Wir nun obſtehende Convention und Cartel in allen ihren Puncten und Clauſuln
untermi 6. Aug. c. ratiſiciret und approbiret haben ſo bejehlen Wir auch hiermit Uuſerer
famtlichen Generalitæt, Gouverneurs und Commendanten in denen Stadten und Veſtuu—
gen Chefs und Commandeurs Unſerer Regimenter und Guarniſonen, denen Stabs Ober-
und Unter-Officiers wie auch Gemeinen und allen ubrigen zum Muitair. Etat gehorigen
Perſonen wie nicht weniger lnſeren Negierungen Krieges- und Domainen- Eammern
und ubrigen Collegiis, denen Magiſtræten und aundern Obrigkeiten in Stadten und Aem—
tern und ſonſt auf dem Lande auch uberhaupt allen Unſeren getreuen Vaſallen und Unter—
thanen ohne Ausnahme hiermit gnadigſt und ernſtlich obſtehender Convention und Car-
tel auf das allergenaueſte nachzuleben und dawider unter keinerley Prætext, er habe Nah
men wie er wolle zu handeln zu welchem Ende und damit ſich niemand hierunter mit
der Unwiſſenheit entſchuldigen konne haben Wir dieſes eigenhandig unterſchrieben und
durch den Oruck bekannt machen zu laſſen befohlen. Gegeben Berlin den 18 Sept. 1751.

Friderich.
L.s)
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